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Zweite Sitzung am 2. März 1911. Vorsitzender: Oberlehrer Dr.

P. Wagner. — Anwesend 46 Mitglieder.

Der Vorsitzende legt folgende neuen Werke vor:

Gab er t, C.: Die geologischen Verhältnisse des Erzgebirges. Sonderabdruck
aus der Monographie über das Erzgebirge von Zemmrich und Gäbert.

Meißen 1911;
Haas, H. : Unterirdische Gluten. Berlin 1910;

Messerschmitt, B : Vulkanismus und Erdbeben. Stuttgart 1910;

Fr aas, E.: Geologie. Stuttgart 1910;

Hoernes, R.: Paläontologie. Stuttgart 1910;
Diener, K.: Paläontologie und Abstammungslehre. Stuttgart 1910;
Böse, E.: Die Erdbeben. Osterwieck 1910.

Dr. R. Sehre iter spricht im Anschlüsse an einen früher gehaltenen

Vortrag über Glasmeteoriten.

Schuldirektor H. Döring setzt einige Photographien von geologisch
interessanten Naturdenkmälern Sachsens in Umlauf.

Schliefslich hält Oberlehrer Dr. P. Wagner einen Vortrag über neue
Methoden zur Erforschung des Erdinneren.

Dritte Sitzung am 4. Mai 1911. Vorsitzender: Oberlehrer Dr. P.

Wagner. — Anwesend 62 Mitglieder und Gäste.

Der Vorsitzende legt vor:

Schiffner, C.: Uranmineralien in Sachsen. Freiberg 1911.

Schulrat Prof. Dr. O. Beyer hält unter Vorführung von Lichtbildern

und Belegstücken einen Vortrag über Mineral neubildungen und
chejmische Verwitterung in der Sächsischen Schweiz.

Die Untersuchungen des Vortragenden werden in der Zeitschr. d. Deutsch. Geolog.
Gesellschaft veröffentlicht.

Exkursion am 17. Juni 1911.

Der gemeinschaftlich mit dem Verein für Erdkunde unter Führung
von Schulrat Prof. Dr. 0. Beyer in das Gebiet des Rauensteins unter-

nommene Ausflug hat den Zweck, die im Vortrage am 4. Mai 1911 dar-

gestellten Verwitterungsverhältnisse in der Natur zu veranschaulichen.

IV. Sektion für prähistorische Forschungen.

Erste Sitzung am 16. März 1911. Vorsitzender: Hofrat Prof. Dr.

J. Deichmüller. — Anwesend 46 Mitglieder.

Schuldirektor H. Döring legt die Nachbildung eines Runen-
steins von Bornholm vor und bespricht weiter die Arbeit von

Schliz, A.: Die Systeme der Strichverzierung und des Linienornameuts
innerhalb der Baudkeramik. Prähist. Zeitschr. Bd. II, Hft. 2/3. Berlin

1900.
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Lehrer G. Dutschmann referiert über

Kropp, Ph.: Latenezeitliche Funde von der keltisch-germanischen Völker-
grenze zwischen Saale und Weiter Elster. Forsch, z. Früh- und Vor-
gesch. Europas, herausgeg. v. Gr. Kossinna, Hft. 2. Würzburg 1911.

Dr. R. Sehr eit er bespricht:

Br an ca, W.: Der Stand unserer Kenntnisse vom fossilen Menschen. Leipzig
1910.

Lehrer Kl. Vogel führt in Lichtbildern Pfahlbauten und Funde
aus denselben, Hockergräber von Rössen, römische, gotische und
frühchristliche Fundstücke aus Deutschland vor.

Hofrat Prof. Dr. J. Deichmüller berichtet über seine Untersuchung
der neolithischen Ansiedelung von Leippen-Lösten südlich von

Lommatzsch und zeigt in Lichtbildern den Lageplan, den Bau der Herd-
gruben und die in denselben gefundenen Gegenstände.

Zweite Sitzung am 11. Mai 1911. Vorsitzender: Hofrat Prof. Dr.

J. Deichmüller. — Anwesend 33 Mitglieder und Gäste.

Herr M. Stein bespricht Fundstücke aus einer slawischen Herd-
grube in Lockwitz an der Strafse nach Nickern, von der steinzeit-
lichen Niederlassung auf den Rittergutsfeldern nördlich von Lockwitz
und von der Heidenschanze bei Koschütz.

Hofrat Prof. Dr. Deichmüller legt ein im Elbbett bei Posta bei

Pirna gefundenes Steinbeil vor und

hält dann an der Hand einer reichhaltigen Sammlung von Fundstücken
aus der K. Prähistorischen Sammlung und an Lichtbildern einen Vortrag
über die ältere Steinzeit Frankreichs.

An Literatur wird vorgelegt:

Mortillet, G. et A.: Le prehistorique origine et antiquite de Thomme.
8. 6d. Paris 1900

;

Schmidt, R.: Die paläolithischen Kulturen und die Klimaschwankungen
in Deutschland nach dem Maximum der letzten Eiszeit. Korrespondenzbl.
Deutsch. Anthrop. Ges. XLI. Jabrg. 1910.

V. Sektion für Physik lind Chemie.

Erste Sitzung am 19. Januar 1911. Vorsitzender: Prof. H. Reben-
storff. — Anwesend 60 Mitglieder und Gäste.

Prof. Dr. med. Fr. Bes t trägt vor über die Empfindlichkeitsgrenze
des menschlichen Auges.

Im allgemeinen im Anschlufs an Hering bespricht der Vortragende die Empfind-
lichkeit des menschlichen und des tierischen Auges und zwar sowohl auf dem Gebiete
des Licht- und Farbensinnes wie des Raumsinnes. Die Untersuchung dieser Grenze im
Verhältnis zur „Umwelt (Farbenempfindlichkeit verschiedener Tiere), ferner des Ver-
hältnisses der verschiedenen Funktionen des Auges zu einander, aufserdem die Unter-
suchung der beobachteten Grenze in Relation zu der physikalisch denkbaren äufsersten

Möglichkeit (Grenze der Sehschärfe durch Beugung), sowie der Lichtempfiudlichkeit des
Auges im Verhältnis zur Leistung der photographischen Platte, der Wage, des Galva-
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